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NEWSLETTER  

Newsletter Nr. 1  
 

Liebe START-Partner,  

 

nun liegt er vor Ihnen ð der erste Newsletter der START-

Stiftung. Wir informieren Sie hier über  das START-

Programm, die Arbeit der  Stiftung und stellen Ihnen vor, 

wer alles wie mithilft, damit  das Programm erfolgreich 

ist. Ein spannender und ereignisreicher Sommer liegt 

hinter uns: Begeben Sie sich auf die Reise zu den START-

Akademien und lassen Sie sich begeistern von den gro-

ßen und kleinen Erfolgen unserer Stipendiaten! In der 

Stiftung selbst hat sich  organisatorisch wieder einiges 

getan. An dieser Stelle begrüßen wir auch die neuen 

Partner bei START ganz herzlich und bedanken uns bei 

allen, die dieses Programm mit Engagement und Über-

zeugung unter stützen! 

 

 

Andrea Schurr     Dr. Kenan Önen 
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START-Fußballturnier in  Frankfurt am Main 

Das diesjährige START-Fußballturnier fand in Koop e-

ration mit dem Deutschen Fußball -Bund vom 8. bis 

10. August 2008 in Frankfurt am Main statt. Der 

eigentliche Turniertag war Samstag, der 9. August, 

und startete am Vormittag mit einer T rainingseinheit 

unter der Leitung von Steffi Jones. Mit Steffi Jones 

konnte die START-Stiftung eine hochkarätige Fac h-

frau des Fußballsports gewinnen. Sie war langjährige 

Nationalspielerin und wurde mit der Nationalman n-

schaft  2003 Weltmeisterin sowie in de n Jahren 

1997, 2001 und 2005 Europameisterin. Derzeit ist 

Steffi Jones Präsidentin des Organisationskomitees 

für die Fra uen-WM 2011 in Deutschland.  

Am Samstagnachmittag spielten dann neun START-

Mannschaften mit insgesamt rund 80 Stipendiaten in 

einer Gruppen- und K.-o.-Phase auf Kleinfeldern um 

den Titel des START-Fußballmeisters 2008. Eine von 

Steffi Jones geführte Gesprächsrunde und ein gesel-

liger Grillabend rundeten den Tag ab. Am Sonnta g-

vormittag endete das sportliche Wochenende mit 

einer Führung durch das Eintracht Frankfurt Museum 

in der Commerzbank Arena. 

START-Jahrestreffen in Frankfurt am Main  

Das 6. START-Jahrestreffen fand vom 30. Mai bis 1. 

Juni 2008 in Frankfurt am Main statt. 500 Stipendi a-

ten und rund 100 Partner kamen am Samstagabend 

im Palais im Zoo zusammen. Zuvor konnten sich die 

Stipendiaten bei einer Schifffahrt auf dem Main und 

der Stadtrallye ăFrankfurt am START-Tourò durch die 

Innenstadt austauschen und die Stadt erkunden. Das 

Abendprogramm moderierte Jan Weyrauch, YOU FM-

Programmchef ð die Jugendwelle des Hessischen 

Rundfunks. Festrednerin war Prof. Dr. Maria Böhmer, 

Staatsministerin und Beauftragte der Bundesregi e-

rung für Migration, Flüchtlinge und Integration. Er st -

malig gestalteten die START-Stipendiaten selbst das 

gesamte künstlerische Begleitprogramm. Neben 

musischen Darbietungen bot es vielfältige Unterha l-

tung, darunter auch eine Mode nschau und einen 

Theater-Beitrag. Das Foto zeigt die 110 Abiturienten.  
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Bildungsseminare 

Osterferienakademie ăKommunikation im Internet: Von der  Idee zur Websiteò 

Vom 25. bis 29. März 2008 fand in Kooperation mit 

dem Hessischen Rundfunk eine Ferienakademie zum 

Thema ăKommunikation im Internet: Von der Idee 

zur Websiteò in der Bildungsstªtte Baunatal bei Kas-

sel statt. Die Osterakademie richtete si ch an Stipen-

diaten, die Interesse an der aktiven Nutzung und 

Gestaltung von Online-Angeboten haben. Sie vermit-

telte Grundwissen beispielsweise zur Geschichte des 

Internets und Know-how, bot aber auch Raum für die 

eigene Kreativität. Die zwölf Teilnehmer be arbeit e-

ten theoretisch und praktisch Fragestellungen wie 

Welche Websites sprechen mich an? Welche Tools 

gibt es im Internet (Web 2.0, Blogs, Pod - und Video-

casts etc.)? Was gilt es bei der Konzeption einer 

Website zu beachten? Im Rahmen einer Projektarbeit 

konzipierten die Teilnehmer eine eigene Website 

und berücksichtigten dabei das soeben erworbene 

theoretische Wissen. Eine Jury, bestehend aus Ver-

tretern der START-Stiftung  und der Gemeinnützigen 

Hertie -Stiftung , des Hessischen Rundfunks und 

zweier IT-Agenturen, bewertete anschließend die 

Ergebnisse der Gruppenarbeiten.  

 

Deutsch-Französisches Jugendcamp 

Großstadtrallye im Auftrag des Deutsch -Französischen Ministerrates 

Die Innenministerien Deutschlands und Frankreichs 

sind vom Deutsch-Französischen Ministerrat beau f-

t ragt worden, gemeinsame Integrationsprojekte mit 

Jugendlichen im Alter zwischen 14 und 17 Jahren 

durchzuführen.  

Als Auftaktveranstaltung fand in der Zeit vom 1. bis 

6. Juni 2008 ein Deutsch-Französisches Jugendcamp 

mit einer Großstadtrallye i n Berlin und Kienbaum 

statt, an dem neun START-Stipendiaten teilna hmen. 

Insgesamt waren jeweils 50 Jugendliche aus Deutsch-

land und Frankreich mit dabei. Die Teilnehmer a b-

solvierten zur Stärkung des sozialen Verständnisses 

und Engagements einen Erste-Hilfe -Kurs und besuch-

ten das Technische Hilfswerk. Während des Auf-

enthalts trainierten die J ugendlichen unter Mitwi r-

kung des Deutsch-Französischen-Jugendwerks auch 

die Sprachkenntnisse des jeweiligen Partnerlandes. 

Sportliche Aktivitäten, wie die Durchführung ei nes 

Straßenfußballturniers, rundeten das Pro gramm ab. 

Ziel des Camps ist es, jungen Menschen mit Zuwan-

derungsgeschichte die Hauptstädte beider Länder 

mit ihren nationalen und europäischen Ei nrichtungen 

nahezubringen. Die Innenmini sterien beider Länder 

planen derzeit einen Gegenbesuch in Paris. 

 

Sommerakademien 

Historisch-politische Sommerakademie ăGrenzgªngeò 

 

 

 

Vom 12. bis 19. Juli 2008 kamen 20 START-

Stipendiaten im EUROCAMP Am Helenesee, nahe der 

polnischen Grenze und der Stadt Frankfurt (Oder) 

zusammen. Angeleitet von Andy Iussa und Erhard 

Ufermann (iussa+ufermann. KULTUR WIRKT.) sowie 

dem START-Landeskoordinator NRW, Ulrich Schultze, 

näherten sie sich aus unterschiedlichen fac hlichen 

Perspektiven dem Thema ăGrenzenò sowie der Über-

windung von Grenzen. 

Bei persönlichen Begegnungen und gemeinsamen 

kulturellen Erl ebnissen setzten sich die Teilnehmer 

unter anderem mit den Fragen auseina nder, wie sich 

die Nachbarschaft zwischen Deutschland und Polen 

heute gestaltet, welche Bedeutung Geschichte und 

Gegenwart Deutschlands für die eigene Ident ität als 

Einwanderer in Deutschland haben und was man tun 

kann, um Grenzen ñ auch in den Köpfen der Men-

schen ñ zu überwinden.  
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Neben Vorträgen, Filmvo rführungen, Rollenspielen 

und Diskussionen mit Zeitzeugen besuchten die Teil-

nehmer die Europa-Universität Viadrina und erku n-

deten mit dem ăInstitut f¿r angewandte Geschichteò 

zu Fuß und per Schiff die Städte Frankfurt (Oder) 

und Slubice. Die künstlerisch festgehaltenen Erge b-

nisse dieser Woche sollen in Form einer Ausstellung 

einem größeren Publikum zugänglich gemacht wer-

den. 

 

 

 

 

 

 

 

Naturwissenschaftliche Sommerakademie  

ăDas Wattenmeer ñ Merkmale eines bedrohten Lebensraumesò 

Eine naturwissenschaftliche Sommerakademie hat 

START vom 26. Juli bis 2. August 2008 in Kooperat ion 

mit dem Senckenberg Forschungsinstitut am Standort 

Wilhelmshaven angeboten. Während der Akademie-

woche beschäftigten sich die 20 Teilne hmer mit dem 

Wattenmeer als Lebensraum. Neben der theoret i-

schen Auseinandersetzung mit dem Ökosystem Wat-

tenmeer in For m von Vorträgen, Arbeit in Projek t-

gruppen und der Erprobung wissenschaftlicher Ar-

beitsmethoden standen Exkursionen, Wattwanderu n-

gen und eine Ausfahrt mit dem Forschungskutter 

ăSenckenbergò auf dem Programm. Untergebracht 

waren die Stipendiaten in den Insti tutsgebäuden der 

Forschungsstation in direkter Meeresnähe. Hier stan-

den neben einer Laborausrüstung und diversen Un-

terrichtsmaterialien auch eine Vielzahl an Freizei t-

möglichkeiten in der näheren Umgebung  zur Verfü-

gung.  


